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145 Mädchenkleid df

Größen 104, 110, 116, 122, 128
von Seite 60
Rückw. Länge
59 – 62 – 65 – 69 – 72 cm

Alle Angaben zu den aufgedruckten 
Motiven finden Sie auf Seite ??. 

Sie brauchen: 
Baumwollbatist, 140 cm breit: 1,05 – 
1,10 – 1,15 – 1,20 – 1,25 m. Vlieseline 
G 785. Gummiband, 1 cm breit: 0,40 
– 0,40 – 0,40 – 0,40 – 0,45 m. 1 kleiner 
Knopf. 
Stoffempfehlung: Baumwollstoffe. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte, Kanten und Saum 1,5 cm, Är-
melsäume 2,5 cm. 
Zuschneiden:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil im Stoffbruch 1x
23 Ärmel 2x
24 Tasche 2x
a) vord. Schlitzbesatz 12 cm lang und 
4 cm breit (inkl. Zugabe), 
b) Einfassschrägstreifen für Halsaus-
schnitt 45 – 45 – 47 – 47 – 49 cm lang, 
3 cm breit (inkl. Zugabe), 
c) 2 Einfassschrägstreifen für die Ta-
schen 40 – 40 – 41 – 41 – 42 cm lang, 
3 cm breit (inkl. Zugabe), 
d) Schrägstreifen für 1 Schlinge 5 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Einlage: Von links über der Schlitz-
markierung einen ca. 2 cm breiten 
Einlagestreifen aufbügeln. 
Nähen:
Besatz rechts auf rechts über der 
Markierung feststecken. Vom  
Vorderteil aus die Markierung  
2 mm breit umsteppen. Zwischen 
den Stepplinien einschneiden, an 
den Ecken schräg bis zu den Sti- 
chen einschneiden. Besatz nach in-
nen ziehen. Kanten bügeln. Be-

Schnittteile 21 bis 24
Gr. 104 AAAAA

Gr. 110 ===

Gr. 116 CCC

Gr. 122 67 67

Gr. 128 EEEEE

Stoff laut Zuschneideplan 
doppelt legen, die rechte 
Seite ist innen. 

Zuschneideplan 
Batist, 140 cm breit

satzkanten auf 7 mm Breite ein-
schlagen feststecken. Schlitz 5 mm 
breiabsteppen. 
n Knopfschlinge: Schrägstreifen 
(d) längs zur Hälfte falten, rechte 
Seite innen. 3 mm neben der 
Bruchkante steppen. Zum Wenden 
an einem Ende die Fäden nicht zu 
kurz abschneiden. Nahtzugaben 
schmal zurückschneiden. Fadenen-
den in eine Stopfnadel fädeln und 
fest verknoten. Stopfnadel mit 
dem Öhr voran durch das Röllchen 
schieben und so das Röllchen wen-
den. Röllchen vorerst zur Seite le-
gen.  
n Schulternähte steppen, dabei 
genau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen bzw. enden. 
Die Nahtzugaben auf 1 cm Breite 

zurückschneiden, zusammenge-
fasst versäubern und ins Rücken-
teil bügeln.
n Halsausschnitt: Am Halsaus-
schnitt die Nahtzugaben abschnei-
den.  Zum Zum Einreihen an Vor-
der- und Rückenteil jeweils 5 mm 
neben der Kante mit größter Stich-
einstellung steppen. 5 mm dane-
ben noch einmal steppen. Unterfä-
den festhalten, Kanten auf den Fä-
den zusammenschieben: die vor-
deren Ausschnittkanten auf 12,5 – 
12,5 – 13 – 13 – 13,5 cm, den rück-
wärtigen Ausschnitt auf 16,5 – 17 
– 17,5 – 18 – 18,5 cm (Maßangaben 
in Reihenfolge der Größen). Fäden 
verknoten. Weite gleichmäßig ver-
teilen. 
Schrägstreifen zur Hälfte falten, 
linke Seite innen. Bruchkante bü-
geln. Schrägstreifen auffalten. 
Nacheinander die langen Kanten 
bis zum Bügelbruch nach innen 
falten. Bügeln. Eine Kante des 
Schrägstreifens wieder auffalten 
und rechts auf links auf den Hals-
ausschnitt stecken, an den Schlitz-
kanten überstehen lassen. Streifen 
im Bügelbruch (7mm breit) fest-
steppen. Schrägstreifenenden 7 
mm neben den Schlitzkanten ab-
schneiden. Streifen nach oben le-
gen. Die Enden einschlagen. 
Schrägstreifen um die Kante he-
rumlegen, einschlagen und über 
der Ansatznaht feststecken. Das 
Röllchen zur Schlinge legen, an der 
rechten Schlitzkante zwischen die 
Einfassenden schieben – die Schlin-
gengröße richtet sich nach der 
Knopfgröße. Einfass schmal fest-
steppen, vordere Enden zustep-
pen.
n Seitennähte von oben bis zum 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, von oben 
bis zum Nahtende versäubern. 

n Saum, Schlitze: Zugabe an Saum- 
und Schlitzkanten nach innen um-
bügeln. Zugaben auf halbe Breite 
einschlagen. Kanten bügeln. Von 
der rechten Kleidseite aus die 
Saum- und Schlitzkanten 7 mm 
breit absteppen, am Schlitzende 
quer bis zur Naht steppen. 
n Ärmel: Von der rechten Ärmel-
seite aus die Falten in Pfeilrichtung 
legen und festheften.
Ärmelnaht steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln und versäu-
bern. Die Zugabe der unteren Kan-
te nach innen umbügeln, auf 1,5 
cm Breite einschlagen, festheften 
und schmal feststeppen, dabei 
zum Einziehen des Gummibandes 
ca. 2 cm offen lassen. 2 Gummi-
bänder je 19 – 19 – 20 – 20 – 21 cm 
lang abschneiden und in die un-
teren Ärmelkanten einziehen. 
Gummibandenden 1 cm breit auf-
einandernähen. Offene Nahtstelle 
zunähen. 
n Ärmel einsetzen.
n Taschen: Entlang den runden Ta-
schenkanten die Zugaben ab-
schneiden. Diese Kanten mit 
Schrägstreifen einfassen wie beim 
Halsausschitt erklärt, jedoch die 
Enden der Streifen nicht einschla-
gen. Die Zugaben der geraden Ta-
schenkante (Tascheneingriff) nach 
innen umbügeln, einschlagen und 
von rechts 5 mm breit feststeppen. 
Taschen jeweils zwischen den 
Querstrichen so auf die Vorder-
teile stecken, dass der Taschenein-
griff an die Seitennaht trifft. Ta-
schen genau in der bereits vorhan- 
denen Stepplinie vom Einfass fest-
steppen.
n Den Knopf mit Stoff beziehen 
und an der linken Schlitzkante an-
nähen
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Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte, Kanten und Saum 1,5 cm, Är-
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3 cm breit (inkl. Zugabe), 
c) 2 Einfassschrägstreifen für die Ta-
schen 40 – 40 – 41 – 41 – 42 cm lang, 
3 cm breit (inkl. Zugabe), 
d) Schrägstreifen für 1 Schlinge 5 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Einlage: Von links über der Schlitz-
markierung einen ca. 2 cm breiten 
Einlagestreifen aufbügeln. 
Nähen:
Besatz rechts auf rechts über der 
Markierung feststecken. Vom  
Vorderteil aus die Markierung  
2 mm breit umsteppen. Zwischen 
den Stepplinien einschneiden, an 
den Ecken schräg bis zu den Sti- 
chen einschneiden. Besatz nach in-
nen ziehen. Kanten bügeln. Be-
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Stoff laut Zuschneideplan 
doppelt legen, die rechte 
Seite ist innen. 

Zuschneideplan 
Batist, 140 cm breit

satzkanten auf 7 mm Breite ein-
schlagen feststecken. Schlitz 5 mm 
breiabsteppen. 
n Knopfschlinge: Schrägstreifen 
(d) längs zur Hälfte falten, rechte 
Seite innen. 3 mm neben der 
Bruchkante steppen. Zum Wenden 
an einem Ende die Fäden nicht zu 
kurz abschneiden. Nahtzugaben 
schmal zurückschneiden. Fadenen-
den in eine Stopfnadel fädeln und 
fest verknoten. Stopfnadel mit 
dem Öhr voran durch das Röllchen 
schieben und so das Röllchen wen-
den. Röllchen vorerst zur Seite le-
gen.  
n Schulternähte steppen, dabei 
genau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen bzw. enden. 
Die Nahtzugaben auf 1 cm Breite 

zurückschneiden, zusammenge-
fasst versäubern und ins Rücken-
teil bügeln.
n Halsausschnitt: Am Halsaus-
schnitt die Nahtzugaben abschnei-
den.  Zum Zum Einreihen an Vor-
der- und Rückenteil jeweils 5 mm 
neben der Kante mit größter Stich-
einstellung steppen. 5 mm dane-
ben noch einmal steppen. Unterfä-
den festhalten, Kanten auf den Fä-
den zusammenschieben: die vor-
deren Ausschnittkanten auf 12,5 – 
12,5 – 13 – 13 – 13,5 cm, den rück-
wärtigen Ausschnitt auf 16,5 – 17 
– 17,5 – 18 – 18,5 cm (Maßangaben 
in Reihenfolge der Größen). Fäden 
verknoten. Weite gleichmäßig ver-
teilen. 
Schrägstreifen zur Hälfte falten, 
linke Seite innen. Bruchkante bü-
geln. Schrägstreifen auffalten. 
Nacheinander die langen Kanten 
bis zum Bügelbruch nach innen 
falten. Bügeln. Eine Kante des 
Schrägstreifens wieder auffalten 
und rechts auf links auf den Hals-
ausschnitt stecken, an den Schlitz-
kanten überstehen lassen. Streifen 
im Bügelbruch (7mm breit) fest-
steppen. Schrägstreifenenden 7 
mm neben den Schlitzkanten ab-
schneiden. Streifen nach oben le-
gen. Die Enden einschlagen. 
Schrägstreifen um die Kante he-
rumlegen, einschlagen und über 
der Ansatznaht feststecken. Das 
Röllchen zur Schlinge legen, an der 
rechten Schlitzkante zwischen die 
Einfassenden schieben – die Schlin-
gengröße richtet sich nach der 
Knopfgröße. Einfass schmal fest-
steppen, vordere Enden zustep-
pen.
n Seitennähte von oben bis zum 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, von oben 
bis zum Nahtende versäubern. 

n Saum, Schlitze: Zugabe an Saum- 
und Schlitzkanten nach innen um-
bügeln. Zugaben auf halbe Breite 
einschlagen. Kanten bügeln. Von 
der rechten Kleidseite aus die 
Saum- und Schlitzkanten 7 mm 
breit absteppen, am Schlitzende 
quer bis zur Naht steppen. 
n Ärmel: Von der rechten Ärmel-
seite aus die Falten in Pfeilrichtung 
legen und festheften.
Ärmelnaht steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln und versäu-
bern. Die Zugabe der unteren Kan-
te nach innen umbügeln, auf 1,5 
cm Breite einschlagen, festheften 
und schmal feststeppen, dabei 
zum Einziehen des Gummibandes 
ca. 2 cm offen lassen. 2 Gummi-
bänder je 19 – 19 – 20 – 20 – 21 cm 
lang abschneiden und in die un-
teren Ärmelkanten einziehen. 
Gummibandenden 1 cm breit auf-
einandernähen. Offene Nahtstelle 
zunähen. 
n Ärmel einsetzen.
n Taschen: Entlang den runden Ta-
schenkanten die Zugaben ab-
schneiden. Diese Kanten mit 
Schrägstreifen einfassen wie beim 
Halsausschitt erklärt, jedoch die 
Enden der Streifen nicht einschla-
gen. Die Zugaben der geraden Ta-
schenkante (Tascheneingriff) nach 
innen umbügeln, einschlagen und 
von rechts 5 mm breit feststeppen. 
Taschen jeweils zwischen den 
Querstrichen so auf die Vorder-
teile stecken, dass der Taschenein-
griff an die Seitennaht trifft. Ta-
schen genau in der bereits vorhan- 
denen Stepplinie vom Einfass fest-
steppen.
n Den Knopf mit Stoff beziehen 
und an der linken Schlitzkante an-
nähen

burda  Download, Anleitung 145  burda style 06/2013        S. 1 von 2

06/2013 Download-Schnitt
Die Angaben für die einzelnen Größen eines Schnittes stehen in den Anleitungen hintereinander,  

durch Gedankenstriche getrennt. Steht nur eine Angabe, gilt sie für alle Größen

145 Mädchenkleid df

Größen 104, 110, 116, 122, 128
von Seite 60
Rückw. Länge
59 – 62 – 65 – 69 – 72 cm

Alle Angaben zu den aufgedruckten 
Motiven finden Sie auf Seite ??. 

Sie brauchen: 
Baumwollbatist, 140 cm breit: 1,05 – 
1,10 – 1,15 – 1,20 – 1,25 m. Vlieseline 
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Vorderteil aus die Markierung  
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den Stepplinien einschneiden, an 
den Ecken schräg bis zu den Sti- 
chen einschneiden. Besatz nach in-
nen ziehen. Kanten bügeln. Be-
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doppelt legen, die rechte 
Seite ist innen. 

Zuschneideplan 
Batist, 140 cm breit

satzkanten auf 7 mm Breite ein-
schlagen feststecken. Schlitz 5 mm 
breiabsteppen. 
n Knopfschlinge: Schrägstreifen 
(d) längs zur Hälfte falten, rechte 
Seite innen. 3 mm neben der 
Bruchkante steppen. Zum Wenden 
an einem Ende die Fäden nicht zu 
kurz abschneiden. Nahtzugaben 
schmal zurückschneiden. Fadenen-
den in eine Stopfnadel fädeln und 
fest verknoten. Stopfnadel mit 
dem Öhr voran durch das Röllchen 
schieben und so das Röllchen wen-
den. Röllchen vorerst zur Seite le-
gen.  
n Schulternähte steppen, dabei 
genau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen bzw. enden. 
Die Nahtzugaben auf 1 cm Breite 

zurückschneiden, zusammenge-
fasst versäubern und ins Rücken-
teil bügeln.
n Halsausschnitt: Am Halsaus-
schnitt die Nahtzugaben abschnei-
den.  Zum Zum Einreihen an Vor-
der- und Rückenteil jeweils 5 mm 
neben der Kante mit größter Stich-
einstellung steppen. 5 mm dane-
ben noch einmal steppen. Unterfä-
den festhalten, Kanten auf den Fä-
den zusammenschieben: die vor-
deren Ausschnittkanten auf 12,5 – 
12,5 – 13 – 13 – 13,5 cm, den rück-
wärtigen Ausschnitt auf 16,5 – 17 
– 17,5 – 18 – 18,5 cm (Maßangaben 
in Reihenfolge der Größen). Fäden 
verknoten. Weite gleichmäßig ver-
teilen. 
Schrägstreifen zur Hälfte falten, 
linke Seite innen. Bruchkante bü-
geln. Schrägstreifen auffalten. 
Nacheinander die langen Kanten 
bis zum Bügelbruch nach innen 
falten. Bügeln. Eine Kante des 
Schrägstreifens wieder auffalten 
und rechts auf links auf den Hals-
ausschnitt stecken, an den Schlitz-
kanten überstehen lassen. Streifen 
im Bügelbruch (7mm breit) fest-
steppen. Schrägstreifenenden 7 
mm neben den Schlitzkanten ab-
schneiden. Streifen nach oben le-
gen. Die Enden einschlagen. 
Schrägstreifen um die Kante he-
rumlegen, einschlagen und über 
der Ansatznaht feststecken. Das 
Röllchen zur Schlinge legen, an der 
rechten Schlitzkante zwischen die 
Einfassenden schieben – die Schlin-
gengröße richtet sich nach der 
Knopfgröße. Einfass schmal fest-
steppen, vordere Enden zustep-
pen.
n Seitennähte von oben bis zum 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, von oben 
bis zum Nahtende versäubern. 

n Saum, Schlitze: Zugabe an Saum- 
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bügeln. Zugaben auf halbe Breite 
einschlagen. Kanten bügeln. Von 
der rechten Kleidseite aus die 
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cm Breite einschlagen, festheften 
und schmal feststeppen, dabei 
zum Einziehen des Gummibandes 
ca. 2 cm offen lassen. 2 Gummi-
bänder je 19 – 19 – 20 – 20 – 21 cm 
lang abschneiden und in die un-
teren Ärmelkanten einziehen. 
Gummibandenden 1 cm breit auf-
einandernähen. Offene Nahtstelle 
zunähen. 
n Ärmel einsetzen.
n Taschen: Entlang den runden Ta-
schenkanten die Zugaben ab-
schneiden. Diese Kanten mit 
Schrägstreifen einfassen wie beim 
Halsausschitt erklärt, jedoch die 
Enden der Streifen nicht einschla-
gen. Die Zugaben der geraden Ta-
schenkante (Tascheneingriff) nach 
innen umbügeln, einschlagen und 
von rechts 5 mm breit feststeppen. 
Taschen jeweils zwischen den 
Querstrichen so auf die Vorder-
teile stecken, dass der Taschenein-
griff an die Seitennaht trifft. Ta-
schen genau in der bereits vorhan- 
denen Stepplinie vom Einfass fest-
steppen.
n Den Knopf mit Stoff beziehen 
und an der linken Schlitzkante an-
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Einlage: Von links über der Schlitz-
markierung einen ca. 2 cm breiten 
Einlagestreifen aufbügeln. 
Nähen:
Besatz rechts auf rechts über der 
Markierung feststecken. Vom  
Vorderteil aus die Markierung  
2 mm breit umsteppen. Zwischen 
den Stepplinien einschneiden, an 
den Ecken schräg bis zu den Sti- 
chen einschneiden. Besatz nach in-
nen ziehen. Kanten bügeln. Be-
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Stoff laut Zuschneideplan 
doppelt legen, die rechte 
Seite ist innen. 

Zuschneideplan 
Batist, 140 cm breit

satzkanten auf 7 mm Breite ein-
schlagen feststecken. Schlitz 5 mm 
breiabsteppen. 
n Knopfschlinge: Schrägstreifen 
(d) längs zur Hälfte falten, rechte 
Seite innen. 3 mm neben der 
Bruchkante steppen. Zum Wenden 
an einem Ende die Fäden nicht zu 
kurz abschneiden. Nahtzugaben 
schmal zurückschneiden. Fadenen-
den in eine Stopfnadel fädeln und 
fest verknoten. Stopfnadel mit 
dem Öhr voran durch das Röllchen 
schieben und so das Röllchen wen-
den. Röllchen vorerst zur Seite le-
gen.  
n Schulternähte steppen, dabei 
genau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen bzw. enden. 
Die Nahtzugaben auf 1 cm Breite 

zurückschneiden, zusammenge-
fasst versäubern und ins Rücken-
teil bügeln.
n Halsausschnitt: Am Halsaus-
schnitt die Nahtzugaben abschnei-
den.  Zum Zum Einreihen an Vor-
der- und Rückenteil jeweils 5 mm 
neben der Kante mit größter Stich-
einstellung steppen. 5 mm dane-
ben noch einmal steppen. Unterfä-
den festhalten, Kanten auf den Fä-
den zusammenschieben: die vor-
deren Ausschnittkanten auf 12,5 – 
12,5 – 13 – 13 – 13,5 cm, den rück-
wärtigen Ausschnitt auf 16,5 – 17 
– 17,5 – 18 – 18,5 cm (Maßangaben 
in Reihenfolge der Größen). Fäden 
verknoten. Weite gleichmäßig ver-
teilen. 
Schrägstreifen zur Hälfte falten, 
linke Seite innen. Bruchkante bü-
geln. Schrägstreifen auffalten. 
Nacheinander die langen Kanten 
bis zum Bügelbruch nach innen 
falten. Bügeln. Eine Kante des 
Schrägstreifens wieder auffalten 
und rechts auf links auf den Hals-
ausschnitt stecken, an den Schlitz-
kanten überstehen lassen. Streifen 
im Bügelbruch (7mm breit) fest-
steppen. Schrägstreifenenden 7 
mm neben den Schlitzkanten ab-
schneiden. Streifen nach oben le-
gen. Die Enden einschlagen. 
Schrägstreifen um die Kante he-
rumlegen, einschlagen und über 
der Ansatznaht feststecken. Das 
Röllchen zur Schlinge legen, an der 
rechten Schlitzkante zwischen die 
Einfassenden schieben – die Schlin-
gengröße richtet sich nach der 
Knopfgröße. Einfass schmal fest-
steppen, vordere Enden zustep-
pen.
n Seitennähte von oben bis zum 
Schlitzzeichen steppen. Nahtzuga-
ben auseinanderbügeln, von oben 
bis zum Nahtende versäubern. 

n Saum, Schlitze: Zugabe an Saum- 
und Schlitzkanten nach innen um-
bügeln. Zugaben auf halbe Breite 
einschlagen. Kanten bügeln. Von 
der rechten Kleidseite aus die 
Saum- und Schlitzkanten 7 mm 
breit absteppen, am Schlitzende 
quer bis zur Naht steppen. 
n Ärmel: Von der rechten Ärmel-
seite aus die Falten in Pfeilrichtung 
legen und festheften.
Ärmelnaht steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln und versäu-
bern. Die Zugabe der unteren Kan-
te nach innen umbügeln, auf 1,5 
cm Breite einschlagen, festheften 
und schmal feststeppen, dabei 
zum Einziehen des Gummibandes 
ca. 2 cm offen lassen. 2 Gummi-
bänder je 19 – 19 – 20 – 20 – 21 cm 
lang abschneiden und in die un-
teren Ärmelkanten einziehen. 
Gummibandenden 1 cm breit auf-
einandernähen. Offene Nahtstelle 
zunähen. 
n Ärmel einsetzen.
n Taschen: Entlang den runden Ta-
schenkanten die Zugaben ab-
schneiden. Diese Kanten mit 
Schrägstreifen einfassen wie beim 
Halsausschitt erklärt, jedoch die 
Enden der Streifen nicht einschla-
gen. Die Zugaben der geraden Ta-
schenkante (Tascheneingriff) nach 
innen umbügeln, einschlagen und 
von rechts 5 mm breit feststeppen. 
Taschen jeweils zwischen den 
Querstrichen so auf die Vorder-
teile stecken, dass der Taschenein-
griff an die Seitennaht trifft. Ta-
schen genau in der bereits vorhan- 
denen Stepplinie vom Einfass fest-
steppen.
n Den Knopf mit Stoff beziehen 
und an der linken Schlitzkante an-
nähen
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Ткань сложить вдвое лицевой 
стороной вовнутрь.

План раскладки 
Х/б батист шириной 140 см

Размеры 104, 110, 116, 122, 128
Длина по спинке 59–62–65–69–
72 см. 

Руководство по выполнению 
принтов приведено на следую-
щей странице.

Вам потребуется:
Хлопчатобумажный батист 1,05–
1,10–1,15–1,20–1,25 м 
шириной 140 см; 
флизелин G 785; эластичная лен-
та 0,40–0,40–0,40–0,40–0,45 м 
шириной 1 см; 
1 маленькая пуговица.
Рекомендуемые ткани: хлопча-
тобумажные ткани.
Бумажная выкройка:
Переснять детали выкройки.

Припуски:
На швы, по срезам и на подгиб-
ку низа  — 1,5  см, на подгибку 
низа рукавов — 2,5 см.
Раскрой:
21 Перед со сгибом�  1х
22 Спинка со сгибом�  1х
23 Рукав � 2х
24 Карман � 2х
а) обтачка разреза переда дли-
ной 12 см и шириной 4 см, вклю-
чая припуски;

b) косая бейка для окантов-
ки среза горловины длиной 45–
45–47–47–49  см и шириной 3  см, 
включая припуски;
с) 2 косые бейки для окантовки 

срезов карманов длиной по 40–
40–41–41–42  см и шириной 3  см, 
включая припуски;
d) косая бейка для 1 воздушной 
петли длиной 5  см и шириной 
3 см, включая припуски.
Прокладка: полосу прокладки 
шириной ок. 2  см приутюжить с 
изнаночной стороны к переду 
поверх разметки разреза.
Пошив:
Платье шить так же, как модель 
133. Срезы горловины переда 
присборить до длины по 12,5–
12,5–13–13–13,5  см, срез горлови-
ны спинки  — до длины 16,5–17–
17,5–18–18,5 см. 
Рукава присборить по окатам. 
Длина кулисок рукавов состав-
ляет по 17–17–18–18–19 см.
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Вам потребуется (для одного 
принта): 
Резиновая пластина для изготов-
ления печатей и штампов, размер 
должен соответствовать разме-
ру мотива; акриловые блоки для 
штампов толщиной ок. 1 см: раз-
мером 4 х 6 см для маленьких мо-
тивов или 6 х 10  см для больших 
мотивов; ножницы или макетный 
нож; чертежная калька, мягкий 
карандаш; двусторонний скотч.
Краска для штампов:
Краска для ткани (Marabu); губ-
ка для нанесения краски. Или: 
перманентные текстильные чер-
нила для штампинга (например, 
от Ranger  — архивные чернила 
Archival Ink). 
Изготовление штампа:
Желаемый мотив переснять на 
кальку, контуры перевести на ре-
зиновую пластину и вырезать. 
Мотив наклеить на акриловый 
блок с помощью двустороннего 
скотча. Совет: маленькие мотивы 
можно наклеивать с двух сторон 
акрилового блока: один мотив 
с верхней стороны, другой  — с 
нижней. 
Для изготовления цветочного 
мотива из резиновой пластины 
толщиной ок. 3 мм вырезать сна-
чала круг в качестве основы (на 
рисунке обозначен светло-се-
рым цветом). Затем вырезать тре-
угольные лепестки (на рисунке 
обозначены темно-серым цве-

том) и наклеить их на круг. Круг 
приклеить к акриловому блоку 
лепестками вверх.
Печать на ткани:
Ткань предварительно высти-
рать (без ополаскивателя). Под 
ткань подложить лист плотно-
го картона или стопку газет. Кра-
ску нанести при помощи губки на 
штамп. Или же промокнуть штамп 
в штемпельную подушку. Произ-
вольно нанести оттиски мотива 
на ткань. Лучше всего предвари-
тельно попробовать на ненужном 
лоскуте ткани. Для закрепления 
краски ткань следует проутюжить 
с изнаночной стороны (см. ин-
струкцию производителя).
Техника покраски ткани 
для мод. 135 и 149:
Перед выполнением штампов бе-
лые платья окунуть на ок. 2/3 об-
щей длины в разведенную водой 
текстильную краску (например, 
от Javana). Для получения цвета 
чайной розы розовую краску не-
обходимо смешать с небольшим 
количеством оранжево-коричне-
вой краски и развести большим 
количеством воды. По желанию 
ткань можно предварительно 
перевязать в нескольких местах 
эластичной лентой или шну-
ром для достижения эффекта 
«узелкового батика». Ткань оста-
вить до полного высыхания, по-
сле этого выполнить с помощью 
штампа цветочный принт.

Принты — как это делается

Для женских моделей 133, 134, 135
и для детских моделей 145, 147, 148, 149
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 Stempeldruck – so gelingt‘s
Für die Damenmodelle 133, 134, 135 

und die Kindermodelle 145, 147, 148, 149

Material für einen Stempel:
Stempelgummiplatte, mindestens so 
groß wie das Motiv. ca. 1 cm dicke 
Acrylblöcke, 4 x 6 cm groß für die 
kleinen Motive oder 6 x 10 cm groß 
für die größeren Motive. Schere 
oder Cutter. Pauspapier. Weicher 
Bleistift. Doppelseiti ges Klebeband. 
Farbe für den Druck:
Stofffarbe (Marabu). Schwämmchen 
zum Auftragen der Farbe. Oder: Tex-
til Stempelkissen (z. B. von Ranger – 
Archival Ink). 
Stempel herstellen:
Das gewünschte Motiv abpausen, 
auf die Gummiplatten übertragen 
und ausschneiden. Motiv mit Klebe-
band auf dem Acrylblock aufkleben. 
Tipp: Kleinere Motive können an 
beiden Seiten aufgeklebt werden, 
eines auf der Oberseite, ein anderes 
auf der Unterseite des Acrylblocks.
Für die Blumenmotive zunächst ei-
nen Kreis (in der Zeichnung hell-
grau) als Grundplatte aus einer ca.  
3 mm starken Gummiplatte aus-
schneiden. Dann die drei eckigen 
Blattformen (dunkelgrau) ausschnei-
den und auf der Grundplatte aufkle-
ben. Die Grundplatte mit den Blatt-
formen nach oben auf dem Acryl-
block aufkleben. 

Stoff bedrucken:
Vorher den Stoff waschen (ohne 
Weichspüler). Dicke Pappe oder ei-
nen Stapel Zeitungspapier unter den 
Stoff schieben. Stofffarbe mit einem 
Schwämmchen auf der Gummiplatte 
des Stempels auftragen. Oder den 
Stempel in das Stempelkissen drü-
cken. Die Motive wie gewünscht auf 
den Stoff drucken. Am besten zuerst 
an einem Stoffrest ausprobieren. 
Zum Schluss die aufgedruckten Mo-
tive von der Stoffrückseite aus bü-
geln (Herstellerhinweise beachten). 
Färbetechnik, Mod. 135 und 149:
Vor dem Stempeldruck die weißen 
Kleider ab Saumkante ca. 2/3 der Ge-
samthöhe in verdünnte Textilfarbe 
(z. B. von Javana) tauchen. Um den 
altrosa Farbton zu erhalten, haben 
wir Pink und etwas Rehbraun ge-
mischt und mit viel Wasser verdünnt.  
Nach Wunsch den Stoff vorher mit 
Gummibändern oder Kordel abbin-
den, um einen Batikeffekt zu erzie-
len. Stoff gut trocknen lassen, da-
nach die Blumenmotive mit den 
Stempeln aufdrucken. 133, 145

135, 149 147

135, 149

134, 148
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 Stempeldruck – so gelingt‘s
Für die Damenmodelle 133, 134, 135 

und die Kindermodelle 145, 147, 148, 149

Material für einen Stempel:
Stempelgummiplatte, mindestens so 
groß wie das Motiv. ca. 1 cm dicke 
Acrylblöcke, 4 x 6 cm groß für die 
kleinen Motive oder 6 x 10 cm groß 
für die größeren Motive. Schere 
oder Cutter. Pauspapier. Weicher 
Bleistift. Doppelseiti ges Klebeband. 
Farbe für den Druck:
Stofffarbe (Marabu). Schwämmchen 
zum Auftragen der Farbe. Oder: Tex-
til Stempelkissen (z. B. von Ranger – 
Archival Ink). 
Stempel herstellen:
Das gewünschte Motiv abpausen, 
auf die Gummiplatten übertragen 
und ausschneiden. Motiv mit Klebe-
band auf dem Acrylblock aufkleben. 
Tipp: Kleinere Motive können an 
beiden Seiten aufgeklebt werden, 
eines auf der Oberseite, ein anderes 
auf der Unterseite des Acrylblocks.
Für die Blumenmotive zunächst ei-
nen Kreis (in der Zeichnung hell-
grau) als Grundplatte aus einer ca.  
3 mm starken Gummiplatte aus-
schneiden. Dann die drei eckigen 
Blattformen (dunkelgrau) ausschnei-
den und auf der Grundplatte aufkle-
ben. Die Grundplatte mit den Blatt-
formen nach oben auf dem Acryl-
block aufkleben. 

Stoff bedrucken:
Vorher den Stoff waschen (ohne 
Weichspüler). Dicke Pappe oder ei-
nen Stapel Zeitungspapier unter den 
Stoff schieben. Stofffarbe mit einem 
Schwämmchen auf der Gummiplatte 
des Stempels auftragen. Oder den 
Stempel in das Stempelkissen drü-
cken. Die Motive wie gewünscht auf 
den Stoff drucken. Am besten zuerst 
an einem Stoffrest ausprobieren. 
Zum Schluss die aufgedruckten Mo-
tive von der Stoffrückseite aus bü-
geln (Herstellerhinweise beachten). 
Färbetechnik, Mod. 135 und 149:
Vor dem Stempeldruck die weißen 
Kleider ab Saumkante ca. 2/3 der Ge-
samthöhe in verdünnte Textilfarbe 
(z. B. von Javana) tauchen. Um den 
altrosa Farbton zu erhalten, haben 
wir Pink und etwas Rehbraun ge-
mischt und mit viel Wasser verdünnt.  
Nach Wunsch den Stoff vorher mit 
Gummibändern oder Kordel abbin-
den, um einen Batikeffekt zu erzie-
len. Stoff gut trocknen lassen, da-
nach die Blumenmotive mit den 
Stempeln aufdrucken. 133, 145

135, 149 147

135, 149

134, 148
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